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Burg Lichtenberg 
Sicherung und Sanierung der nördlichen Wehrmauer (Oberburg) und der 
Mauer an der Kapelle (Unterburg) 
 
 
Beschlussvorlage: 
 
Im Jahr 2014 wurde die nordöstliche Wand am Bergfried (Oberburg) sowie die Mauer am 
Kräutergarten (Unterburg) saniert.  
Die jetzige Ausschreibung betrifft die Sicherung und Sanierung der nördlichen Wehrmauer  
(Oberburg) und der Mauer an der Kapelle (Unterburg). 
 
Aktuelle Grundlage der Maßnahme ist die Stellungnahme der Ingenieurgemeinschaft Bau-
werkserhaltung, Prof. Dr.- Ing Schwing und Partner, Karlsruhe vom 05.02.2012 sowie die 
gemeinsame Ortsbesichtigung mit Herrn Schwing am 15.Dezember 2014.  
 
Dabei wurde festgestellt, dass sowohl die Schäden der nördlichen Wehrmauer der Oberburg 
als auch die Mängel an den Mauern der Kapelle der Unterburg deutlich zugenommen haben. 
 
Vorhanden Risse haben sich aufgeweitet, Steine haben sich aus dem Mauerwerksverband 
gelöst, hier ist zur Gewährleistung der öffentlichen Sicherheit der dringenste 
Handlungsbedarf  
geboten. 
 
Die Leistungen für die Sicherung und Sanierung der Mauern können nach ihrer Eigenart nur 
von einem beschränkten Kreis von Unternehmen in geeigneter Weise ausgeführt werden (§3 
Nr. 3 Abs. 2a VOB/A).  
Im Rahmen einer beschränkten Ausschreibung wurden insgesamt 6 Fachfirmen angeschrie-
ben.  
 
An der Submission haben sich 4 Firmen beteiligt.  
 
Die Prüfung der Angebote ergab folgendes Ergebnis:  
 

Bruttosumme  
1) SJR- Spezialbau GmbH, Polenz    82.925,88 €  
 
2) BST- Bausanierungstechnik GmbH, Gernsheim  94.657,22 €  
 
3) Sidla & Schöneberger GmbH 114.513,70 €            110.836,60 € 
 
4) Feldhaus GmbH & Co. KG, Schmalenberg           113.117,60 €  
 
 
 
 



Die Verwaltung empfiehlt der Firma SJR- Spezialbau GmbH,  
Bausanierungstechnik GmbH aus Polenz den Auftrag für die Mauersanierung zu dem 
Angebotspreis in Höhe von brutto 82.925,88 € zu erteilen. Die erforderlichen Haushaltsmittel 
stehen unter der Haushaltstelle 28131.5231 zur Verfügung. 
 
Es ist das wirtschaftlichste Angebot und die Einheitspreise sind auskömmlich.  
Die Firma SJR-Spezialbau war zudem bereits in mehreren Abschnitten bei der Sanierung 
der Burgmauern erfolgreich tätig.  
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Kreisausschuss beschließt, den Auftrag zur Ausführung der Mauerwerkssanierung 2015 
auf der Burg Lichtenberg in Höhe von 82.925,88 € brutto an die Firma SJR Spezialtiefbau 
GmbH aus 04821 Polenz zu erteilen. 
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